
Ausschreibungsrichtlinie – „Zwergencup–Thüringen“ – ab Saison 2017/2018 
 
Die Wettkampfserie aus mehreren Skirennen und der Thüringer Meisterschaft soll als 
Vielseitigkeitslauf alpiner Fahrformen unter Einbeziehung natürlicher Geländebedingungen eine  
überregionale Veranstaltung für den Thüringer Skinachwuchs sein. Durch die landesweite 
Ausschreibung und die verschiedenen Austragungsorte wird den jüngsten Schulkindern ein Zugang 
zum alpinen Rennsport geboten. Außerdem besteht für die Übungsleiter die Möglichkeit Talente zu 
sichten und mit den Eltern Kontakt aufzunehmen. 
 
Teilnehmer / Altersklassen (AK) 
Drei Altersklassen (U6, U8, U10) in männlich und weiblich eingeteilt. Bei einzelnen Wettkämpfen des 
Zwergencups kann die U 12 in einem Rahmenwettkampf teilnehmen. 
 
Wettbewerb 
Bei den Wettbewerben handelt es sich um Vielseitigkeitswettkämpfe, die entweder als VSL (Slalom) 
oder als VRSL (Riesenslalom) ausgeschrieben und ausgetragen werden. Gefahren werden in den 
Altersklassen U6 und U8 zwei Durchgänge auf möglichst gleichem Kurs. Der beste Durchgang wird 
gewertet. Die Altersklasse U10 (und ggf die U 12 im Rahmenwettbewerb) fährt zwei Durchgänge 
– beide Zeiten kommen in die Wertung. Bei der Kursgestaltung in diesen beiden Altersklassen sollten 
folgende Hinweise berücksichtigt werden: 
- längere Kurse als in der U6 und U8 
- schwierigere Geländebedingungen (z.B. größere Schanzen) 
 
Auszeichnungen 
Alle gewerteten Teilnehmer erhalten gemäß ihrer Platzierung eine Urkunde(mit entsprechender 
Qualität). Die drei Erstplatzierten Thüringer werden mit Pokalen geehrt. Die Ehrung der Sportler liegt 
in der Verantwortung der ausrichtenden Vereine. Der Tagessieger in der Mannschaftswertung erhält 
einen großen Wanderpokal – bei drei Tagessiegen in Folge verbleibt ein kleiner Pokal in dem Verein. 
Der große Wanderpokal wandert anschließend beim nächsten ZC weiter. Weitere Auszeichnungen 
(z.B. Zeitschnellster) liegen in der Verantwortung der ausrichtenden Vereine. 
 
Im Sinne des sportlichen Gedankens ist es wünschenswert, dass alle Teilnehmer, Trainer, Eltern und 
Begleiter zur Siegerehrung und auch bis zum Ende dieser am Veranstaltungsort bleiben. Sachpreise 
werden nicht mehr mitgegeben, sondern nur vor Ort persönlich übergeben. Falls ein zu Ehrender 
nicht mehr anwesend ist und Urkunde, Medaille oder Pokal gewonnen hat, so muss er diese(n) bis 
spätestens zum Saisonende beim Veranstalter abholen.  
 
Die Auszeichnung der Gesamtsieger der Cup-Wertung in der U8 und U10 erfolgt durch den Thüringer 
Skiverband mit Pokalen beim Finale. Diese Pokale werden durch den TSV finanziert - zurzeit stehen 
130,- € zur Verfügung. 
 
Wertung/Punktsystem 
In der Altersklasse U6 gibt es keine Cup – Wertung! 
Für die U 8 und U 10 gilt folgende Cup – Wertung: 
 
Einzelwertung  
In jedem Rennen gibt es Punkte entsprechend der unten dargestellten Tabelle. Zur Gesamtwertung 
werden in der U 8 die Ergebnisse von maximal drei der vier Zwergenrennen herangezogen. Sieger 
sind die Starter mit der höchsten Punktzahl aus diesen drei Rennen. Zur Gesamtwertung in der U10 
werden die Ergebnisse von drei der fünf Rennen (inkl. Thüringer Meisterschaft) herangezogen. Bei 
Punktgleichheit entscheidet die Platzierung bei den Thüringer Meisterschaften. 
Für die Gesamtwertung  darf in allen Altersklassen kein Rennen doppelt gewertet werden. Ein 
Rennen muss dabei 2 Läufe haben. Vier Läufe hintereinander dürfen als 2 Rennen gewertet werden.  
 
 
 
 



Mannschaftswertung (U 6 bis U10)  
Die besten drei Rennläufer aus jedem Verein – je einer aus jeder Altersklasse, egal ob Mädchen oder 
Junge – werden gewertet. Sie erhalten Punkte entsprechend ihrer Platzierung. Die Mannschaft mit 
den meisten Punkten hat gewonnen. 
 
Platz     Punkte    Platz     Punkte    Platz     Punkte 
1  25    6  10    11  5 
2  20    7  9    12  4 
3  15    8  8    13  3 
4  12    9  7    14  2  
5  11   10  6    15  1 
 
Gästeklasse  
Die oben beschriebenen Wettbewerbe gelten nur für Thüringer Starter. Sollten Gäste aus anderen 
Bundesländern am Rennen teilnehmen, muss eine gesonderte Wertung erfolgen. 
 
Meldung / Zeitmessung / Auswertung 
Die Meldung zum Zwergencup erfolgt über die von der Alpinen Kommission zur Verfügung gestellte 
Meldeplattform. Der ausrichtende Verein erhält rechtzeitig vor dem Wettbewerb die Liste mit den 
gemeldeten Sportlern/innen. Die Zeitmessung erfolgt durch den ausrichtenden Verein. Die 
Berechnung der Cup- und Mannschaftswertung wird durch einen von der Alpinen Kommission 
beauftragten Sportfreund durchgeführt. Es entstehen dem austragenden Verein dadurch keine 
zusätzlichen Kosten. 
 
Startgeld 
5,- Euro 
 
Besonderheiten 
Die Ausschreibung erfolgt durch die veranstaltenden Vereine unter Berücksichtigung der hier 
dargestellten Durchführungshinweise und sonstiger Richtlinien für alpine Skiwettkämpfe 
(Helmpflicht, Versicherungsschutz usw.). Die Teilnahme an den Skiwettkämpfen ist nur mit Normalski 
oder Carver gestattet (keine Big Foot o.ä.). Die Kursgestaltung sollte übersichtlich und eindeutig sein. 
Kurzstangen sind erlaubt. Streckenmarkierungen durch Zweige oder Fähnchen sind gestattet. Die 
Wettkämpfe werden – soweit in der Ausschreibung nichts anderes festgelegt ist – nach der DWO für 
Ski Alpin (neueste Ausgabe) ausgetragen. Sportlern der U6 darf nach einem Sturz geholfen werden 
(Ski anschnallen); ein schieben oder ziehen ist nicht erlaubt. Bei der Organisation des Renntages 
sollte der unterschiedliche Rennstart der Altersklassen beachtet werden und in der Ausschreibung 
Berücksichtigung finden. 
 

 


